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Glasmacher aus ganz Europa ließen sich ab dem 14. Jh. 
im Norden und im Süden der Großregion nieder. Bald 
schon gab es bedeutende Glasmachergemeinden am 
Rand der Vogesen, im Warndt und im Saarkohlewald 
(Lothringen/Saarland) sowie in den wallonischen 
Regionen Namur, Lüttich und Centre. Sie profitierten 
vom Kapital- und Wissenstransfer über Grenzen hinweg, 
sie spezialisierten sich. Unternehmer, Handwerker, 
Ingenieure und Künstler unterschiedlichster nationaler 
Herkunft arbeiteten Hand in Hand. Diese „Glasmacher-
Grenzgänger“ und ihr Savoir-faire stehen exemplarisch 
für das „Land zwischen den Ländern“ und seine Identität 
als ein besonderer „Raum der Grenze“ (Wille). Ihre 
Produkte, zwischen Unikat und Industrieware 
angesiedelt, genießen bis heute internationales 
Ansehen. Dahinter steht eine „Kulturgemeinschaft“ der  

besonderen Art und die man als Teil jener 
„communauté culturelle“ deuten kann, die Robert 
Schuman in seinem Buch „Pour l’Europe“ 1963 als 
Grundlage des modernen Europas anspricht. 
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Cultures Européennes und richtet sich an Studierende 
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